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Mehr Infos zum Gustav-Adolf:Verein 
und zur Kindersammlung 

findest du im Internet: httpligav.evangat 

Schulrechtliche Aspekte: 
Sitiuter durfen nicht sammeln? Das stimmt nicht Die evangelische 

Kirche darf außerhalb ihrer Gebäude und jederzeit unter Kirchen-
angehörigen Sammlungen durchführen (s. Protestantengesetz) 
Da die Sammelgelder aber in den Schulen abgerechnet werden, 

wird die Gustav-Adolf-Sammlung laut Schulrechtsabteilung de; 
bmbwk zu einer Schulsammmiung und ist von den Schulbehörden 

zu bevalligen. Um die Sammlung rechtskontorin durchfuhren zu konnen, holen die 
Superintendenturen die Genehmigung beim jeweiligen Stadt. bzw. Landesschulrat 
ein In Wien genehmigt die MA 62 die Sammlung. 
Die Sammlung versteht sich als ein „Llbrin in Glauben und Leben der christlichen 

Kirche" und ist derart vorn Lehrplan für den Religionsunterricht abgedeckt. Der Kin 

derbrief kann als Lehrbehelf verstanden werden! 
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Grußwort unseres 
Bischofs Michael Chalupka 
Die Kreuzkirche ist eine offene, gastfreundliche und 
kinderfreundliche Gemeinde. Die Gemeinderäume 
sind Räume der Begegnung, der Besinnung und des 
Gesprächs. Der Kindergarten bietet Geborgenheit 
und Abenteuer, Ruhe und Förderung. Freundinnen 
und Freunde für's Leben werden hier gefunden. 

Die Räumlichkeiten sind in die Jahre gekommen, 
sie zeigen, dass hier schon vieles erlebt wurde. Jetzt 
sollen sie erneuert werden und genauso einladend, 
heiter und modern werden, wie es die Gemeinde 
schon ist. Die Räume der Kreuzkirche sollen auch 
für Bewohnerinnen und Bewohner der Umgebung offenstehen. Musik soll 
da gemacht werden, Feste gefeiert und diskutiert werden, was für alle von 
Bedeutung ist. 

Die Pfarrgemeinde setzt Sich auch für die Bewahrung der Schöpfung ein, 
deswegen soll so gebaut werden, dass möglichst wenig der Umwelt gescha-
det wird. Deshalb bitte ich Euch darum mitzuhelfen, Spenden zu sammeln 
für ein Haus. bei dem man schon, wenn man es betritt, weiß: Da bin ich 
willkommen, da möchte ich bleiben. 

Euer Bischof Michaelthalupka 



Ein neues „Zentrum Kreuzkirche" entsteht! 
Unser "Zentrum Kreuzkirche" ist eine kleine, fast geheime Oase - geistig, 
sozial, und ökologisch • versteckt im Alt-Penzinger Grätzl entlang der West-
bahn im 14. Wiener Gemeindebezirk. 

Rund um die in den 1930/31er Jahren 
erbaute, denkmalgeschützte Kreuzkirche 
gibt es mehrere Gebäude - einen evan-
gelischen Kindergarten, einen schmalen 
Seitentrakt, in dem eine Musikschule 
eingemietet ist und ein freundliches, 
aber heruntergekommenes Häuschen für 
gemeinsame Aktivitäten. In diesen Räu-
men wird bereits musiziert, gearbeitet, gespielt, gefeiert, diskutiert, gebastelt, 
gekocht und gebetet. Hier wird unser Glaube tagtäglich gelebt. 

Allerdings gibt es ein Problem: Diese Räumlichkeiten sind stark renovie-
rungsbedürftig, teilweise sogar baufällig. Der Kindergarten • beliebt für sein 

pädagogisches Konzept und 
die familiäre Betreuung • ist 
längst an seine Grenzen ge-
stoßen. Der Boden ist schief, 
und die Fassade bröckelt ab. 
Eine Garderobe von 8m2 für 
39 Kinder gibt Einblick in die 
Situation. 

So gelti es bei uns Den Kirchenkiffe zu 

Auflösung eite 2 

Sa melpeoi ekt 

Die sanierungsbedürftige Bausubstanz 
zwingt uns zum Handeln. Sie birgt aber 
auch neue Möglichkeiten, unsere bauliche 
Struktur in Einklang mit der Offenheit, 
dem gelebten Glauben und der toleranten, 
einladenden Gemeinschaft, wofür die 
Kreuzkirchen-Gemeinschaft steht, zu bringen. in unserer Kinderganengarderobe 

geht es kuschelig zu! 

Das Konzept sieht die Sanierung und den Ausbau der bestehenden Struk-
turen vor, um den Standort und die Erkennbarkeit unseres Kirchenzentrums 
im Grätzl zu stärken. Kindergarten, Büro, und Gemeinschaftsräume sollen 
sichtbarer werden, und genügend Platz für die vielseitigen Aktivitäten bieten. 
Dabei ist es uns ein Anliegen, mit nachhaltigen Baustoffen und ökologischer 
Bauweise zu arbeiten und zu schauen, was wir von der vorhandenen Bausub-
stanz weiterverwenden können. 

Kurz: Unsere Oase soll etwas größer und sichtbarer werden! 

Wie viele 
Instrumente 
kannst du 

sehen? 

2;•ez„.

tZ: 

Sa rn mei') roje k t 



-BMW 

Viel Spaß beim 
Pfarrgemeindegebiet-Quizl 

Unser Pfarrgemeindegebiet 
Die Kreuzkirche liegt im Westen Wiens und umfasst Teile des 13. (1-lietzing), 
14. (Penzing) und 15. (Rudolfsheim-Fünfhaus) Bezirks. Unsere Pfarrgemein-
de hat ca. 2240 Gemeindemitglieder. 

Einige charakteristische Orte, die sich in der 
Nähe unserer Kirche befinden, möchten wir 
dir gerne vorstellen. Vielleicht kennst du ja 
den einen oder anderen! 

l ib Der Tiergarten Schönbrunn wurde 
von den Habsburgern gebaut und 

ist der älteste noch erhaltene Tiergarten 
der Welt. Hier sind viele Tiere zu sehen: 
Nashörner. Tiger, Große Pandas und 
Eisbären! 

Welche Farbe hat die Haut von Eisbären? 
la. braun 
lb. weiß 
tc. schwarz 

2, Die Breitenseer Lichtspiele zählen 
wahrscheinlich zu den ältesten 

noch bespielten Kinos der Welt! 

Seit wann werden Filme in diesem Kino 
gezeigt? 
23. seit ca. 70 Jahren 
2b. seit ca. 120 Jahren 
2C. seit C3. 250 Jahren 

Wolf-'44 Im Schloss Schönbrunn hat Wolf-
' gang Amadeus Mozart als sechsjäh-

riges Kind der Kaiserin Maria Theresia auf 
dem Klavier vorgespielt! 

Rate mal, wie viele Zimmer Schloss 
Schönbrunn hat! 
3 . 456 Zimmer 
3b. 1441 Zimmer 
3c. 863 Zimmer 

44.4. Der Lainzer Tiergarten ist ein Stück 
naturbelassener Wienerwald am 

Rande von Wien. 

Für welche Tiere ist der Lainzer Tiergar-
ten bekannt? 
4a. Wildschweine 
4b. Eichhörnchen 
4c. Rehe 

SVom Bahnhof Wien Penzing, der 
nicht nur nahe am Schloss Schön-

brunn, sondern auch nahe an unserer 
Kirche liegt, ist früher der Kaiser mit 
seiner Familie zu seinen Reisen aufgebro-
chen. Penzing galt damals als Eisenbahn-
knotenpunkt. 

Warum heißt die Eisenbahn eigentlich 
Eisenbahn? 
5a. weil sie aus Eisen gemacht ist 
5b. weil sie auf Schienen aus Eisen fährt 
5c. weil als erstes damit Eisen transportiert wurde Auflösung Seite 2.4 



Die Kreuzkirche 
Die Kreuzkirche ist im Jahr 1931 in Wien 
erbaut worden. Sie trägt den Stil einer 
Hauskirche und ist von außen kaum als 
Kirche erkennbar. Das geht auf die Zeit 
zurück, als Evangelische in Österreich 
ihren Glauben nicht frei leben durften 
(-> Deine Religionslehrer*in kann dir 
mehr dazu erzählen!). 

Im Innenraum der Kirche fällt das goldene Kreuz 
in der Mitte unseres dunkelblauen Altarraums auf. 
Deshalb trägt die Kirche auch den Namen "Kreuz-
kirche". 

Auch unsere beiden Engel sind ein Blick-
fang. Der damalige Pfarrer, Erwin Schneider, 
hat sie selbst gemalt. Zur linken Seite ist 
der Erzengel Michael zu sehen. Er gilt als 
Beschützer und kämpft gegen das Böse. 
Darum trägt er ein Schwert. 

Auf der rechten Seite ist der Engel 
Gabriel. Er hält eine Lilie in der Hand. 
Gabriel bringt den Menschen Botschaf-
ten von Gott. Er hat Maria erzählt, dass 
sie ein Kind bek wird: Jesus! 

,Ate 

Das Deckengemälde ist 
vielleicht das schönste 
Bild in der Kreuzkirche. 
Hier sehen wir die 
Tierkreiszeichen, auch 
Sternzeichen genannt. 
Sonne. Mond und Sterne 
gehören zur wunder-
baren Schöpfung Gottes 
und singen ihm ein 
Loblied (-> Psalm Km). 
wenn wir Gottesdienst 
feiern. 

leausiO 
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Kindergarten der Kreuzkirche 
In unserem kleinen, familiären Kindergarten betreuen wir 40 Kinder in 
3 Gruppen: einer Familiengruppe, einer Kindergartengruppe und einem 
Nachmittagshort für Volksschulkinder. 

Unsere Kindergartenleiterin, Petra, erzählt 
aus dem Kindergartenalltag: "Mir ist es 
wichtig, eine Vertrauensbasis herzustel-
len. An erster Stelle stehen die Kinder, 
aber auch zu den Eltern pflegen wir gute 
Beziehungen. Unser Kindergarten ist ein 
kleines Dorf: es entstehen langjährige 
Freundschaften zwischen den Familien 
und es ist viel Unterstützung da." 

"Wir sind ein evangelischer Kindergarten 
und vermitteln den Kindern auch Glau-
bensrituale, zum Beispiel das Tischgebet. 
Kinder brauchen Rituale und Fixpunkte im 
Leben, damit sie sich sicher fühlen - das 
bieten wir ihnen an. Zu besonderen Anlas 
sen feiern wir auch fröhliche Kindergottes 
dienste und Feste mit den Familien." 

Die Kinder im 
Kindergarten 

beginnen 
schon zu bauen! 

Lehrerin: „Wenn ich 10 Äpfel in einer Hand 
und 10 in der anderen habe, was habe ich dann?" 

tviia: „Sehr große Hände." 
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Diese Wörter 
sind versteckt: 

Toleranz 

Bienen 

Sterne 

Gemeinschaft 

Kinder 

Offenheit 

Glaube 

Taufe 



rillillii"FDas sind unsere Pfarrerinnen 
Angelika und Katja. 
Angelika mag Dinge mit A: 
sie isst gern .:pfelstrudel, sie liebt die 1 bendstimmung im Kirchenraum bei 
Abend-.4dachten und sie unternimmt gern fusflüge mit den Konfis und den 
Jugendlichen unserer Kirche! 

Yatja mag Dinge mit 
sie isst gerne • ürbiscremesuppe, sie hat Freude an indergottesdiensten 

und an Festen mit den Hndergarten.: Indern und sie schmückt gern die 
Kirche mit bunten l,arnevalbändern! 

Bewahrung der Schöpfu4i6

Das sind Christina und Martin. Sie bilden 
das Imkerteam unserer Pfarrgemeinde 
und betreuen ein Volk Honigbienen auf 
der Dachterrasse unserer Kreuzkirche. 

Bienen sind ein Wunder! Es gibt sie seit 
wo Millionen fahren auf unserer Erde. 
Uns Menschen „erst" seit i5 bis 20 Millio-
nen Jahren. 

Ihre Intelligenz und ihre Fähigkeiten sind 
umwerfend: 
• Sie sammeln Pollen und Nektar 
• Sie kommunizieren Standorte durch 

Tänze 
Sie erkunden die Umgebung und tref-
fen demokratische Entscheidungen 
über den besten Standort ihres neuen 
Heims 

• Sie bauen wie Architekt*innen 
• Sie können ihre Königin auf ein Diät-

und Bewegungsprogramm setzen 
bevor ein neues Bienenvolk entsteht 

Viele unserer Pflanzen werden von Insekten bestäubt. Sollten die Bienen 
aussterben, würde der Mensch wahrscheinlich überleben. Vielleicht. Aber 
unsere Tische wären nicht mehr so reichlich mit Gemüse, Früchten, Nüssen, 
Gewürzen, Kaffee und Pflanzenölen gedeckt. 

Sammelprojek 



Burgenland 
GAV-Zweigverein 

Pfarrerin 
Mag! Ingrid Tschank 

7122 Goß, Martin Luther Platzt; Tel. o699.18877117; Ingridischank@evangtols.at 
Bank Burgenland, IBAN:AT ist0009m165093oo; 8IC: EH8BAT2E 

Ergebnisse Burgenland: 

Sammelt' gebtlis5t 

Kärnten u. Osttirol 
GAV-Zweigverein 

Obmann Pfarrer i.R. 
Mag. Martin Satlow 

9220 Velden, Lindner Straße 9a/4, Tot. 0699.12189958; martinesadow.at 
Raiffeisenbank Region WbrtherseeeG, IBAN:AT653939 00000050 5842; RZXTAT2K390 

Ergebnisse Kärnten: 

arriaeh: c 1.269,60 St. Veit an der Clan: c 1.047 
tot;., wipnberger 11_ Eva Wunder 321; Aninka u. 

Sanirrieleigebnt15 



Oberösterreich 
GAV-Zweigverein 

Obmann 
Diakon Hubert Lösch 

458e Windischgarsten, Ltndenhang iß, 06997443S.diakon.h.beschemailcom 
Sparkasse Oberösterreich, IBAN: AT98 2032 0321 000l 6269, BIC: ASPKATAXXX 

Ergebnisse Oberösterreich: 

Niederösterreich 
GAV-Zweigverein 

Obmann 
Dir. Ernst Pokorny, Dipl.Päd. 

gee._ 

/ 

sa 
29t2 TrIbuswinkel, Sängerhofgasse 4G; 0676.83450714; ernstpokorny@schultai 

Raiffeisenlandesbank Wien-NO, IRAN: AT733200000007479603; BIC: RINWAIWW 

Ergebnisse Niederösterreich: kol‚ed.;-zir Rrnnear in racsian Harrer zo: lakob 



Salzburg u. Tirol 
GAV-Zweigverein 

Obfrau 

Elke Damjanovic 

5o2o Salzburg, Ralsbnefstr. 5; Tel. o67fi-8686o886, elke.clarnianovic@sbg.at 
RAIBA Gastein, IRAN: AT16392600000065854; BIC RVSAATaSo26 

Ergebnisse Salzburg und Tirol: 

Steiermark 
GAV-Zweigverein 

Obfrau 

Pfarrerin Mag'. Daniela Weber 

8793 Trofaiach, Rebenburggasse 2. Tel. n699-18877687; gav.stmk@gmx.at 
SteierrnarkIsche Sparkasse, IRAN: AT6520815245o1116446; BIC: STSPATaCXXX 

Frophnicse Steiermark: 

Er hätte 
wenigstens frage 

können, oder? 



Vorarlberg 
GAV-Zweigverein 

Obmann 
Dl Uwe Bergmeister t 

6850 Dornbirn, Am Müllerbach 8A, 069948877069, uwe.bergmeisterepoutlook.com 
I3ankAustria Creditanstalt AG 6900 Bregenz, IRAN: AT 8' 1200 0880 1381 2500, BIC: BKAUANVW 

Vielen Dank. dass Ihr alle so großartig 
mitgeholfen und für das Gemelnde-

zentrum der Pfarrgemeinde Gots 
Spenden gesammelt habt! 

Wien 
GAV-Zweigverein 

Obmann 
Pfarrer Mag. Matthias Eikenberg 

rtgo Wien, Bernergasse 16, Tel. 01/3205984; matthias.eikenberg@evang.at 
Raiffeisenlandesbank, IBAN: AT323200000007477334: BIC: RLNWATWW 

Ergebnisse Wien: 



r ösungsseite: dringende Nachricht von: 

Instrumente suchen Seite 4: 

Es sind 5 Instrumente zu sehen 

Pfarrgemeindegebiet-Quiz! Seiten 6+7: 

ic. schwarz 
211. seit ca. 120 Jahren 
3b. 1441 Zimmer 
4a. Wildschweine 
5b. weil sie aurSchienen aus Eisen fährt 
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Name: 

Adresse: 

Alter: 

Sende Dein schönestes Satnmelerlebnis, oder Deinen Lieblingswitz an: 
Gustav-Adolf-Kinderbrief, z.H. Planet Mag. Matthias Eikenberg, Börnergasse 16, 1190 Wien 

Vielleicht findest Du Deinen Beitrag im nächsten Heft! 



Und hier ist Platz für Deine Zeichnung: 
Burg Finstergrün "‘ 
Abenteuer - Erlebnis - Bure! 

www.Efui4i ien.at 

Schatzsuche 
Bibelfelsen Luginsland Ruine 

Burgfeeling IGemeinschaft Spieleschatzkammer 

f Eilebnis • Mehrbettzimmer 
Lernen atiivn mBurgGeschichteä, 

Lagerfeuer = 59 

Abenteuer ( ,sm 
Burgstüberl Kapelle
Freizeiten 

a‘•--e Himmelbett
2, Stille — 

Kontakt 
Burg Büro 
Telefon: +43(0)699 18877 074 
Mail: inforgburg-finstergruen_al 

SUndost der Burg Finstergrün 
Burgstraße 65 
5591 Rainingstein 
Österreich 
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